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Hallo Herbern,
nichts ist schneller als Mund-
propaganda. Gemeint ist die 
schnelle Verbreitung von 
Neuigkeiten von Mensch zu 

Mensch. Angeblich funktioniert dies im Dorf um 
einiges schneller als in der Großstadt. Wir hoffen 
darauf, denn wir suchen eine:n Leiter:in für die 
Herzsportgruppe  des SVH. Kurz: Wer kennt 
Menschen, die schon Rehasport-Gruppen gelei-
tet haben und/oder Interesse daran haben? Wor-
um es dabei genau geht, lesen Sie ab Seite 8.
Rund 75.000 Schiedsrichter sorgen jedes Wo-
chenende für einen regelkonformen Spielbe-
trieb auf deutschen Fußballplätzen. Das ist nicht 
immer einfach, berichtet ein SVH-Schiedsrich-
ter ab Seite 14, aber es formt auch den Charakter. 
Auch hier sucht der SV Herbern Nachwuchs, der 
vom SVH in allen Belangen unterstützt und aus-
rüstet wird. Auf Seite 17 mehr dazu.
Zusätzlich berichten wir in dieser Ausgabe über 
die B-Jugendtrainer: Marius Koy und Marc Men-
nemann trainieren die U17 des SV Herbern und 
sind schon lange als Jugendtrainer unterwegs 
(ab Seite 20).
Viel Freude bei der Lektüre dieser Ausgabe und 
Guad Goahn!
Manfred Suthues
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tage in Bremen und in den Niederlanden. 
Während der Montagezeit verletzte sich 
mein Vater und fiel sechs Wochen aus. In 
dieser Zeit vertrat ich ihn. 2018 stieg ich 
voll mit in den elterlichen Betrieb ein. 
Dazwischen habe ich in Vollzeit in Müns-
ter meinen Meister gemacht“, erläutert 
Florian seinen Werdegang.

Florian und Michael sind beide Tischler-
meister und können füreinander ein-
springen, wenn der eine im Urlaub oder 
krank ist. In Goßhegers Betrieb kann je-
der den anderen vertreten. „Wir können 
uns aufeinander verlassen. Ich habe 
mich Anfang letzten Jahres beim Fuß-
ball verletzt und bin wegen eines Kreuz-
bandrisses fast drei Monate ausgefallen.“ 
Florian Goßheger spielt aktiv in der 
3.  Mannschaft des SV Herbern und be-
treut ehrenamtlich als Abteilungsleiter 
die Seniorenmannschaften. Auch Mi-

Tischlermeister Michael Goßheger (57) 
führt das Herberner Bestattungsunter-
nehmen Goßheger in vierter Generation 
und feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Jubiläum. Schon jetzt steht fest, dass 
sein Sohn Florian Goßheger (25) den 
Betrieb in drei Jahren übernehmen wird.

Beide wurden im Alter von 16 Jahren von 
ihren Vätern in das Geschäft eingeführt.
Florian begleitete seinen Vater zu eini-
gen Todesfällen mit natürlicher Todes-
ursache. „Dies war selbstverständlich 
ungewohnt, aber nicht überfordernd. 
Ich wurde langsam an die Abläufe ge-
wöhnt“, erinnert sich Florian.

„Mit 16 Jahren begann ich eine dreijähri-
ge Ausbildung zum Tischler bei Vedder 
in Lüdinghausen. Nach der Arbeitszeit 
durfte ich im Familienbetrieb aushelfen. 
Nach erfolgreichem Abschluss der Aus-
bildung verbrachte ich ein Jahr auf Mon-

Michael Goßheger (57) und Florian Goßheger (25) berich-
ten über Ihren Berufsstand. 

Text + Fotos: nn

UNTERNEHMEN VON HIER

Bestattungshaus 
Goßheger
Der Tradition verpflichtet
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In der vor drei Jahren  eröffneten Trauerhalle finden 60 Personen Platz.

chael ist, als Mitglied von Herbern Parat, 
ehrenamtlich für Herbern aktiv, und 
übernahm die Marktleitung für den 
Frühlingsmarkt und den Kartoffelsams-
tag.

„Grundsätzlich bist du als Bestatter, egal 
in welcher Lebenssituation, 365 Tage, 
24 Stunden und 7 Tage die Woche einsatz-
bereit. Zwei von uns haben immer Be-
reitschaft, ohne Ausnahme. Unsere Tele-
fonleitung ist immer offen. Michael er-
gänzt: „Wir beschäftigen zwei von uns 
angelernte feste Aushilfen. Auf die kön-
nen wir uns blind verlassen. Meine Frau 
Karin ist natürlich dabei und Florians 
Freundin, die gerade ihren Betriebswirt 
macht, hilft auch mit. 
Im Vergleich zu meinen Anfangszeiten 
hat sich der bürokratische Aufwand ver-
fünffacht. Ein Teil ist mittlerweile digita-
lisiert. Wir können die Beerdigungster-
mine bei der Gemeinde digital eintra-
gen.“ Je nach Fall wird ein:e Pastor:in 
oder ein:e Redner:in zugebucht. 

Goßhegers legen großen Wert darauf, 
dass die Beisetzung im Sinne der Ver-
storbenen und Angehörigen erfolgt. „Da 
machen wir fast alles möglich. Jeder 
Sterbefall ist anders und entsprechend 
individuell zu behandeln. Das Wichtigs-
te in unserem Berufsstand ist, immer für 
die Menschen da zu sein. Stehen unver-
mittelt Angehörige vor unserer Tür, sind 
wir selbstverständlich sofort für sie da. 
Bei uns gibt es kein Wochenende. Wir 
kümmern uns schnellstmöglich um al-
les Notwendige, so dass die trauernden 
Angehörigen nicht durch Verzögerun-
gen zusätzlich belastet werden.“

Michael ist stolz auf sein Team: „Wir ha-
ben gute Leute, dass muss man so sagen. 
Ich bin jetzt seit 40 Jahren Bestatter – 
30  Jahre davon selbstständig – und am 
07.  März fuhren wir anlässlich meines 
Jubiläums mit 20 Mitarbeiter:innen und 
Helfer:innen in den Ruheforst bei Cap-
penberg, und nahmen dort an einer Füh-
rung teil.“
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Florian weiß, dass die Mitarbeiter solche 
Ausflüge zur Weiterbildung schätzen: 

„Als wir 2019 unsere neue Trauerhalle er-
öffnet hatten, fuhren wir mit der gesam-
ten Belegschaft ins Krematorium nach 
Hamm. Wir haben zwar täglich damit zu 
tun, aber Einäscherungen finden im 
Krematorium statt.“

Der Bestatter unterscheidet zwischen 
Haussterbefällen, von denen er über An-
gehörige benachrichtigt wird und dem 
Polizeidienst. Bei Verkehrsunfällen, 
Suiziden und Todesfällen mit ungeklär-
ter Ursache fährt Goßheger für die Poli-
zei. „Ruft die Polizeileitstelle in Coesfeld 
bei uns an, rollt 10 Minuten später der 
Wagen von unserem Hof“, sagt Florian. 

„Im Polizeidienst kann es passieren, dass 
man unvermittelt mit dem Tod einer be-
kannten Person konfrontiert wird. Da 
muss man dann mit umgehen können. 
Wir unterstützen uns hier alle gegensei-
tig und reden viel miteinander. Im Be-
stattungsgeschäft kannst du nur mit 
Leuten zusammenarbeiten, zu denen du 
ein freundschaftliches Verhältnis 
pflegst, und mit denen du auch ein Bier 
trinken würdest. Wir müssen uns blind 
verstehen. Vor Trauernden muss man 
sich ohne Worte verständigen können.“

Als guten Ausgleich sieht Michael die 
Arbeit in der eigenen Werkstatt an. Die 
Beschäftigung in der Tischlerei sorge da-
für, dass es immer etwas zu tun gibt, das 
halte einen von Grübeleien ab.

Feuerbestattungen haben stark zuge-
nommen. Starken Zuwachs erfahren 
auch die Bestattungen in sogenannten 
Friedwäldern und Ruheforsten. Auf Ini-
tiative von Michael ist auch auf dem Her-
berner Friedhof seit Anfang diesen Jah-
res die Bestattung in Baumgräbern mög-
lich. Die pflegefreie Urnen-Beisetzung 
unter Bäumen auf dem Friedhof  weist 
im Gegensatz zum Ruheforst einige Vor-
teile auf. So kann eine Gedenkplatte be-
schriftet und Kerzen aufgestellt werden. 

„Außderdem ist der Friedhof im Ort und 
das Grab kann jederzeit besucht werden“, 
berichtet Michael Goßheger.

Die Baumbestattung ist seit Jahresanfang 
auf dem Herberner Friedhof möglich.
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Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

Ihr       Raiffeisen-Markt
59387 Herbern 
Bernhardstr. 6
Tel. (0 25 99) 92 50 00 

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

IHR MARKT FÜR DIE
GANZE  FAMILIE!

Raiffeisen Lüdinghausen eG · Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1 · 59399 Olfen
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Gaby Osthoff kennt jeden der Teilnehmer 
„ihrer“ Herzsportgruppe genau. Welche 
Erkrankung liegt vor? Wie ist der momen-
tane Gesundheitszustand? Worauf und 
auf wen muss sie beim Training beson-
ders achten? Kein Wunder, ist doch das 
Ziel der Sportgruppe ein unheimlich 
wichtiges: Wieder sich und dem eigenen 
Körper zu vertrauen.

Bereits seit 1995 bietet Gaby Osthoff Re-
hasport-Kurse an, vornehmlich beim 
BSG Lüdinghausen. Für jede der Grup-
pen, ob Wirbelsäulengymnastik, Lun-
gensport oder Herzsport, braucht es eine 
eigene Lizenz, zu erwerben beim Dach-
verband. „Der Herzsport ist hierbei die 
Königsdisziplin“, erzählt Osthoff. „Die 
Teilnehmer genau im Blick zu haben, sie 
weder zu unter- noch zu überfordern, er-
fordert einiges an Gespür.“

Zur Sicherheit ist bei jeder Übungsein-
heit der Herzsportgruppe des SVH ein 
Arzt anwesend, meist Dr. Bernhard Loh-
mann aus Herbern. Vor dem Start wird 

bei jedem Teilnehmer der Puls gemes-
sen, und auch während des Trainings 
steht das Wohlbefinden der Sportler im 
Vordergrund. 

„Die Herzsportgruppe steht am Ende der 
Therapie, nach allen kardiologischen 
Untersuchungen, Therapien oder Opera-
tionen. In den Rehakliniken wird der 
Grundstein dafür gelegt, den Weg zu-
rück in ein gesundes Leben zu finden, 
und dies setzen wir hier fort“, so Gaby 
Osthoff. „Mit der Krankheit geht häufig 
viel Angst einher, die die Menschen aber 
auch dazu bringt, mehr auf sich zu ach-
ten. Sie müssen ganz neu lernen, auf 
ihren Körper zu hören und ihn richtig zu 
belasten.“

Die Verordnung für die Herzsportgrup-
pe wird meist über zweieinhalb Jahre 
ausgestellt. Die Kosten übernimmt die 
Krankenkasse. Momentan nehmen 
18 Personen, meist Männer, an der Herz-
sportgruppe teil. „Das Verhältnis zu 
unseren Teilnehmern zeichnet sich vor 

Verstärkung Verstärkung 
dringend gesucht!dringend gesucht!
Herzsportgruppe des SVH
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Neue Leitung gesucht!
Interesse? Bitte melden unter:
Tel. 02599/921 18 oder 02591/709 25

allem durch Vertrauen und Offenheit 
aus. Die Rückmeldungen kommen im-
mer unmittelbar, sowohl von meiner 
als auch von Seiten der Teilnehmer. 
Unser Motto heißt: Fördern und her-
ausfordern“, so Gaby Osthoff.

Da Gaby Osthoff neben dem Herz- 
auch die Lungen- und Neurosportgrup-
pe leitet und in Zukunft kürzertreten 
möchte, ist der SV Herbern ab sofort 
auf der Suche nach Verstärkung für 
die Leitung seiner Herzsportgrup-
pe. Voraussetzung ist eine B-Lizenz 
beziehungsweise die Qualifikation 
„innere Medizin“. Ist eine solche Lizenz 
nicht vorhanden, ist der SVH bereit die 
Kosten für den Erwerb zu übernehmen.
Die Herzsportgruppe trifft sich immer 
dienstags von 18:30 bis 20 Uhr in der 
Sporthalle an der Altenhammstraße.

Schalten Sie sich in Ihrem Online-Banking 
für den elektronischen Kontoauszug frei 
und speichern Sie ihn als PDF.

Gasthof

Zur Brücke

www.gasthofzurbrücke.de

Bürgerliche Küche | Gästezimmer
ausgiebiges Frühstück | gemütlicher Biergarten

Bundeskegelbahnen | Fahrradverleih

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa.: ab 15 Uhr, So.: ab 10 Uhr, Di.: Ruhetag

Feiern jederzeit möglich. Nach Absprache.

Bahnhofstr. 20, 59394 Nordkirchen-Capelle
 02599/694, info@wintering-nordkirchen.de

9
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Text: isa

Der SV Herbern trotzt der dunklen Jahres-
zeit. Zwei neue Flutlichtmasten erstrahlen 
die Multifläche am Kunstrasenplatz. Dabei 
lag der Fokus auf Nachhaltigkeit und das 
Einsparen von Energie. Die neue Beleuch-
tung  erfüllt beide Prämissen, und entlastet 
das SVH Budget dauerhaft.

In der zweiten Januarwoche diesen Jahres  
installierte eine Fachfirma am Siepen 
zwei weitere LED-Flutlichtmasten. Die 
Kosten für die Anschaffung und Installa-
tion in Höhe von 10.000 Euro hat der SV 
Herbern gänzlich selbst getragen.

 In der Vergangenheit tummelten sich oft 
mehrere Mannschaften gleichzeitig   auf 
dem Kunstrasenplatz, um zu trainieren. 

Erweiterung der Flutlichtanlage
Multifläche am Kunstrasen ist nun hell erleuchtet 
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Da blieb für das einzelne Team manchmal 
nur eine kleine Fläche - zu wenig Platz, um 
vernünftig zu üben.

 „Uns war es wichtig, die Trainingssitua-
tion im Jugendfußball gerade in der dunk-
len Jahreszeit zu verbessern. Da blieb nur 
die Möglichkeit einer weiteren Trainings-
fläche“, erklärt der erste Vorsitzende des 
Vereins, Jürgen Steffen. Bereits im Jahr 
2020 hat man seitens des Vereins und der 
Gemeinde Ascheberg tief in die Tasche ge-
griffen und eine komplett neue Flutlicht-
anlage am Kunstrasenplatz installiert. 
Die neu angeschafften LED-Masten sind 
von der gleichen Firma und wurden in die 
bestehende Anlage integriert.
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Praxis für Physiotherapie Petar Jakovljević | In den Geistgärten 16 | 59387 Ascheberg
Fon: 02599/1600 | Mail: info@physio-herbern.de, info@massage-herbern.de

Praxis 
für Physio-
therapie

    Petar 
Jakovljević

Klassische Massagetherapie 
(KMT)*
Manuelle Lymphdrainage 
(MLD)*
Wärmetherapie - Fango, 
Rotlicht, Heiße Rolle (WT)*
Fußreflexzonenmassage
Fasziendistorsionmodell 
nach Typaldos (FDM)*
Allgemeine 
Krankengymnastik (KG) 
nach BOBATH/PNF*

*Kassenleistung

Manuelle Therapie (MT)*
Kiefergelenks-
Behandlung (CMD)*
Atemtherapie (AT)*
Sportphysiotherapie + 
Kinesiologisches Taping
Hausbesuche nach 
ärztlicher Verordnung*

Mit uns werden Sie wieder fit!

EDEKAPeschkePeschke
Südstr. 52, 59387 Ascheberg-Herbern

Montag - Samstag 07.30 - 20.00 Uhr
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SVH Dorf-Fibel
beantwortet
Kinderfragen

Die geplante Dorf-Fibel des SV Herbern 
soll Kinder anregen sich mit ihrem Hei-
matdorf Herbern zu beschäftigen. Kin-
dergarten- und Grundschulkinder er-
halten Einsicht in die alltäglichen und 
besonderen Facetten Herberns. Carlo, 
der siebenjährige Australian Sheppard 
von Jürgen Steffen, soll eine der Hauptfi-
guren in der geplanten Dorffibel des 
SV Herbern werden.

Carlo und seine Freunde werden durch 
die Fibel führen, um Kindern Herberns 
Geschichte, Menschen und Einrichtun-
gen zu erklären. Unternehmen werden 
genauso vorgestellt wie Herberns Vereine.
Mittlerweile sind es 50 Vereine und Hand-
werksbetriebe, die die Dorffibel zum Le-
ben erwecken werden. 
Dass das Kinderbuch mitreißend und 
phantastisch geschrieben wird, dafür 
konnte Herberns Kinder- und Jugend-
buchautorin Jutta Richter gewonnen wer-
den. Sie gilt als eine der besten deutschen 
Kinderbuchautoren und schrieb bereits 

Carlo, der Hund des ersten Vorsitzenden 
Jürgen Steffen spielt in der Dorffibel des SVH mit. (Foto: isa)

40 Bücher. Ihre Bücher wurden interna-
tional mehrfach ausgezeichnet. Für ihr 
Buch „Der Tag, als ich lernte, die Spinnen 
zu zähmen“ erhielt sie 2001 den Deut-
schen Jugendliteraturpreis. In vielen Kin-
derzimmern stehen die Titel „Die Katze 
oder Wie ich die Ewigkeit verloren habe“, 

„Ich bin hier bloß der Hund“ und auch ihre 
Trilogie um ihre phantastische Figur 

„Frau Wolle“ im Regal. Die Aussicht, dass 
der SVH mit seiner Kinder-Fibel einen Hit 
in den Kinderzimmern landen wird, ist 
also groß.

Die Buchpräsentation der Dorffibel ist für 
das Sommerfest des SVH angesetzt. 

Text: nn 

Save the date:
SVH Sommerfest
Freitag bis Sonntag,
25. bis 27. August 2023
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Der neue Nissan 
ARIYA

Der 100 % elektrische Coupé-Crossover mit futuristischem Design.
Mit mehr Reichweite, Nissan Intelligent Mobility in ihrer reinsten Form und einem preisgekrönten 
Design steht der neue ARIYA für eine neue Ära der Elektromobilität.

Waschanlage

HU/AU

Fahrzeugaufbereitung

Reparaturen aller Fabrikate

Automatikgetriebe-Service

Karosserie-Instandsetzung Ascheberger Straße 22 | 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon: 02599-1611 |  E-Mail: mail@auto-buescher.de

www.auto-buescher.de

Besuchen Sie
unsere aktuelle

Ausstellung

Münsterstraße 22 | 59387 Herbern | Tel. (0 25 99) 74 01 29
www.metalltechnik-wienecke.de

Geöffnet Montag bis Freitag von 8 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung.

Fenster | Türen | Geländer
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090
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INTERVIEW

Schiedsrichter Florian Suthues 
über die Herausforderungen des Schiri-Daseins 

WERDE SCHIEDSRICHTER!
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Schiedsrichter Florian Suthues (27) hat 
im Mai 2011 im Alter von 14  Jahren als 
Schiedsrichter beim SVH angefangen und  
bis heute 320 Spiele geleitet. Seit 2015 
pfeifft er Bezirksligaspiele. Neben ihm sind 
noch Mario Nienhaus und Marius Berle-
mann als Schiedsrichter für den SV Her-
bern im Einsatz. 

nn: Was sind die wichtigsten Eigenschaf-
ten eines erfolgreichen Schiedsrichters?

fs: Ein erfolgreicher Schiedsrichter 
kann sehr gut kommunizieren und 
strahlt Souveränität aus. Er muss all sei-
ne Entscheidungen sowohl Spielern und 
Funktionären als auch den Zuschauer 
verkaufen. Dabei ist es wichtig, dass er 
bei seinen Entscheidungen standhaft 
bleibt, sich nicht nervös machen lässt 
und situationsgerecht mit Beteiligten 
umgeht. Da sollte vom lockeren Spruch 
bis zur letzten, 
ernsten Ermah-
nung alles im Re-
pertoire vorhan-
den sein. Natür-
lich müssen gute Schiedsrichter auch 
sportlich sein und das Regelwerk in- und 
auswendig können. Hinzu kommt der 
Ehrgeiz, sich stets weiter zu verbessern. 
Das ist ja im Sport immer unerlässlich.

nn: Wie gehst du mit schwierigen oder 
umstrittenen Entscheidungen um?

fs: Als Schiedsrichter trifft man immer 
wieder Entscheidungen, die für viel Dis-
kussion, Kritik und Aufruhr sorgen. 
Man erwischt sich schnell dabei, die 
eigene Entscheidung zu hinterfragen. Es 
ist dabei sehr wichtig, weiterhin zu sei-
ner Entscheidung zu stehen und diese zu 
vertreten. Auf gar keinen Fall sollte man 

versuchen, falsche Entscheidungen 
durch andere falsche Entscheidungen zu 
korrigieren. Man darf nicht die Kontrolle 
über das Spiel verlieren und sich angreif-
bar machen. Nach einer umstrittenen 
Entscheidung, die man auch hätte an-
ders entscheiden können, heißt es: Abha-
ken und weiter machen. Auch wenn es 
nicht immer einfach ist, sollte man mit 
dieser Entscheidung abschließen und sie 
nicht weiter als Ballast durchs Spiel tra-
gen. Nach dem Spiel auf dem Weg nach 
Hause hat man dann  Zeit, über die Situa-
tion nachzudenken und vielleicht etwas 
für zukünftige Spiele daraus abzuleiten.

nn: Wie triffst du während eines Spiels 
deine Entscheidung?

fs: Im Spiel hat man nur einen Sekun-
denbruchteil bis zur Entscheidungsfin-
dung. Also geht es in erster Linie um 
Schnelligkeit. Bestimmte Entscheidun-

gen erfordern dann 
noch eine kurze 
verbale Info wie 
„Weiterspielen“, 
„Kein Foul“, „Kein 

Abseits“ oder „Vorteil“. Wenn man pfeift, 
sollte das laut sein, damit jeder den Pfiff 
mitbekommt. Je nach Schwere des Ver-
gehens kann man auch mit der Dauer des 
Pfiffs seine Entscheidung untermalen. 
Es geht auch hier wieder um Kommuni-
kation in verschiedenen Ausprägungen: 
Klare Zeichen, die jeder auf dem Feld 
aber auch außerhalb des Feldes deuten 
kann. Manche Entscheidungen bedür-
fen auch einer Erklärung – auch wenn 
die Einsicht nicht immer da ist…

 nn: Wie hältst du dich über Änderungen 
der Regeln und Vorschriften auf dem Lau-
fenden?

» Man darf nicht die Kontrolle 
über das Spiel verlieren und sich 

angreifbar machen. «
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fs: Wir haben jeden Monat einen Lehr-
abend in Münster, in dem der Kreis-
schiedsrichterausschuss organisatori-
sche Themen anspricht. Den Großteil 
dieser Abende macht Regelarbeit aus: 
Unsere Lehrwarte bereiten immer ver-
schiedene Schwerpunktthemen vor, die 
dann ausführlich vorgestellt und disku-
tiert werden. Zudem gibt es alle zwei Mo-
nate eine Schiedsrichter-Zeitung die 
neben einem Kapitel über das Regelwerk 
auch 15 Regelfragen beinhaltet. Diese 
sind vor allem für die jährlichen Kreis- 
und Verbandsprüfungen wichtig. Diese 
Prüfungen muss man erfolgreich absol-
vieren, wenn man in der Kreisliga A in 
Münster beziehungsweise ab Bezirksliga 
auf Verbandsebene Fußballspiele leiten 
möchte. Quasi jährlich werden die Fuß-
ballregeln mal mehr und mal weniger 
angepasst (zuletzt vor allem im Bereich 
des Handspiels) – da muss man als 
Schiedsrichter immer auf dem aktuellen 
Stand sein.

nn: Bist du als Schiedsrichter 
jemals auf besondere H e r a u s f o r-
derungen oder Hin- dernisse ge-
sto- ßen, und wie hast du 

die- se überwun-
den?

fs: Ich hatte 
zum Glück noch 

nie eine Situation 
vor, während oder 

nach dem Spiel, in der 
ich ernsthaft 
bedroht oder 
angegr if fen 
wurde. Ich wüsste 
auch nicht, ob ich 
dann so lange diesem 
Hobby nachgegangen 

wäre. Es gab natürlich auch manche 
Spiele, die überhaupt nicht gut verlaufen 
sind. Da hinterfragt man sich auch schon 
einmal kritisch – erst recht, wenn diese 
Einschätzung von den Lokalzeitungen in 
die Öffentlichkeit getragen wird. 

Keine Kritik während und nach einem 
Spiel ist allerdings auch schon eine ge-
wisse Art des Lobes. Da muss man ein-
fach drüber stehen. Spieler und Schieds-
richter machen gleichermaßen Fehler 
im Spiel, doch die Außenwirkung ist eine 
andere. Das Wichtigste ist, aus Fehlern 
zu lernen, um es beim nächsten Spiel 
besser zu machen.

nn: Wie bewältigst du Interaktion mit 
Spielern, Trainern und Fans?

fs: Wie immer im Leben, kann man 
sich einiges erleichtern, wenn man ent-
sprechend auftritt. Es hilft, mit den Spie-
lern und Trainern zu reden. Die Kommu-
nikation muss dabei der Situation ange-
passt sein: Mal ein lockerer Spruch, und 
ebenso auch ein deutliches, verbales 
Aufzeigen von Grenzen. Die Art der Kom-
munikation hängt maßgeblich vom 
Spielcharakter und natürlich von den je-
weiligen Spielern und Verantwortlichen 
ab. Und manchmal hilft auch kein reden 
mehr, dann bleibt noch die gelbe und 

ggf. die rote Karte. Aber ich bin 
ein Freund davon erstmal das 
kurze Gespräch zu suchen.

 nn: Wie gehst du mit Situa-
tionen um, in denen Spieler 
oder Trainer konfrontativ 
oder feindselig werden?

fs: Auch wenn es nicht 
immer leicht fällt: Ruhe 
bewahren und mit dem 
Spieler beziehungswei-
se Trainer reden. Man 
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darf sich weder von der Hektik noch 
vom Ton anstecken lassen und muss 
stattdessen sachlich bleiben. Sonst be-
steht die Gefahr, dass die Situation es-
kaliert. Das gilt es immer zu verhin-
dern. Fingerspitzengefühl ist dabei ge-
fragt, denn man sollte sich weder zu 
kurz noch zu lang auf Diskussionen 
einlassen. Regelmäßige selbstkritische 
Analysen und Erfahrung helfen bei der 
Einschätzung.

nn: Welchen Rat gibst du jemandem, 
der Schiedsrichter werden möchte?

fs: Mach den Lehrgang und probiere 
es aus. Bei den ersten Einsätzen sollte 
dich jemand begleiten. Mir hat es als Ju-
gendlicher gut getan, zu wissen, dass 
mein Vater oder ein anderer SVH-
Schiedsrichterbetreuer am Spielfeld-
rand steht und mir zur Seite steht. Und 
lass dich nicht unterkriegen! 

nn:  Pfeifst du gerne, und was spricht 
dafür, Schiedsrichter zu werden? 

fs: Ja, das habe ich die letzten 12 Jahre 
getan und werde ich auch weiterhin 
tun. Als Schiri bin ich aktiv im Fußball 
und ein wichtiger Bestandteil bei der 
Durchführung von Spielen. Meinem 
Lieblingssport kann ich damit weiter-

hin, wenn auch nicht mehr als aktiver 
Spieler, nachgehen. Als Schiedsrichter 
bist du sportlich aktiv und bleibst fit. Da-
rüber hinaus formt die Ausübung die 
eigene Persönlichkeit enorm. Sich stets 
auf unterschiedliche Charaktere in einer 
Vielzahl von Situationen einzustellen 
und entsprechend zu reagieren, fordert 
und fördert Entscheidungsfreude und 
Selbstbewusstsein.

Und auch finanziell lohnt sich die Tätig-
keit als Schiedsrichter, da wir eine Auf-
wandsentschädigung für die geleiteten 
Spiele und die zurückgelegten Fahrten 
erhalten. Die Spesen orientieren sich da-
bei an der Höhe der Liga. Wenn man ein 
gewisses Talent mitbringt und Einsatz 
zeigt, kann man zügig in die höheren 
Klassen aufsteigen.

nn: Vielen Dank für das Gespräch und al-
les Gute für die Zukunft!

Du möchtest Schieds-
richter:in werden?
Der SV Herbern sucht dich und 
unterstützt dich nicht nur finan-
ziell bei der Ausbildung.
Termine für den nächsten An-
wärter:innen-Lehrgang:
20.05.23, 27.05.23, 03.06.23 und 
10.06.23, jeweils 9 - 13.30 Uhr
Melde dich bei Florian Suthues 
(Tel. 0151/23772935)!

Südstraße 34a | 59387 Ascheberg
Telefon: 02599-558 | Telefax: 02599-2645
info@blumen-hoenekop-herbern.de 
www.blumen-hoenekop-herbern.de

Außerhalb unserer Öffnungszeiten bekommen Sie 
unsere Blumen auch an der Aral Tankstelle Herbern.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Di. - Fr. 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
  14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa. 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
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(acb/nn) Das Loch in der Herberner Dorfmitte ist seit dem 1. März wieder gefüllt: 
Mel’s Café öffnete nach einer Pause wieder seine Türen. Die neue Inhaberin, Hei-
ke Kruse, ist im Dorf keine Unbekannte, betreibt sie doch bereits die ARAL-Tankstelle 
an der Werner Straße. Und auch Mel selbst, der ehemalige Betreiber Malcolm Penn, 
wird wieder im Café zu sehen sein.

Neustart in Mel’s Café
Alte Bekannte, neue Ideen 

„Wir wollen das Rad nicht neu erfinden“, 
so Kruse. „Der Charakter des Cafés, den 
die Herberner so lieben, soll auf jeden Fall 
erhalten bleiben.“ Dazu gehört ein Groß-
teil der Speisekarte, wie das selbst 
gemachte Eis oder die Flammkuchen. 
„Insgesamt soll das kulinarische Angebot 
eher einem Bistro als einem Restaurant 
gleichen, mit Baguettes, Salaten, rustika-
len Platten.“

Jeden Morgen wird es ein Frühstücks-
buffett geben, hinzu kommen saisonale 
Mittagsgerichte, wie Eintöpfe passend 
zum nasskalten Wetter. Kruse freut sich 

aber schon auf die Spargelzeit. Ein High-
light sind für Kruse die Waffeln – selbst 
gemacht und nach Herzenslust mit Eis, 
Obst oder Süßigkeiten belegbar. 

Events mit Livemusik hat Kruse eben-
falls auf dem Plan: „Wir wollen vieles 
ausprobieren“, sagt sie und lacht. Für alle, 
die Malcolm Penn und seine herzliche Art 
vermisst haben, hat Kruse gute Nachrich-
ten: Der gebürtige Engländer wird das 
Team im Café unterstützen, wann immer 
er kann. Der Kontakt mit den Menschen in 
Herbern bedeutet ihm viel, er freut sich 
sehr darauf , wieder dabei zu sein.

UNTERNEHMEN VON HIER
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Auch ...

Joa und selber?

Investieren Sie
Ihre Zeit doch mal
gewinnbringender.
Mit dem Anlagegespräch
der Sparkasse schnell zur
richtigen Anlagestrategie.
Machen Sie trotz Inflation und bewegter Zeiten
mehr aus Ihrem Geld und erfahren Sie, welche 
Anlagestrategie zu Ihnen passt.

Jetzt Termin vereinbaren 
• auf spkwml.de (im Online-Banking direkt im 
   Kalender Ihres Beraters oder per Online-Chat)
• telefonisch unter 02563 4030 (Mo – Fr, 8 – 19 Uhr)

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Und sonst?

Bauunternehmen
Ludger Döbbe

Döbbe Bauunternehmen 
GmbH & Co. KG
An der Vogelrute 54
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: 02599/1480
Fax: 02599/759545
E-Mail: info@bau-doebbe.de

HAUSBAU
AN- UND UMBAU
SANIERUNG UND REPARATUR
RENOVIERUNG

www.bau-doebbe.de

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 6.00 - 18.00 Uhr

Samstags 6.00 - 12.30 Uhr

Sonntags 
8.00 - 12.00 Uhr und 

14.30 - 17.00 Uhr

www.baeckerei-roewekamp.de
HERBERN · WERNE · CAPELLE

Unsere leckeren Brötchen, Kuchen 
und Torten können Sie in unseren 

gemütlichen Cafés genießen! 

leckere Kaffeespezialitäten 
Pralinen und gesunde Pausensnacks 

Neu: Brote aus Emmer Urkorn

Handwerk 
mit Laib und Seele



SV HERBERN

Die Trainer der B-Jugend
Über großartige Jungs und ein schwieriges Alter

Text und Fotos: acb 

Ein Unterschied der B-Jugend des SV 
Herbern zu anderen Mannschaften fällt 
direkt nach zwei Minuten auf dem Platz 
ins Auge, beziehungsweise ins Ohr. Im 
Gegensatz zum im Normalfall auf dem 
Platz herrschenden Ton, der Unbetei-
ligten zuweilen die Tränen in die Augen 
treibt, gehen die B-Junioren freundlich 
und kameradschaftlich miteinander 
und mit ihren Trainern um. 

Die Trainer Marius Koy und Marc 
Mennemann sind bereits seit acht 
Jahren ein Team. Nach dem Durch-

laufen der Jugendmannschaften und 
einem Abstecher in die Schiedrich-
ter-Abteilung trainierte Marius zu-
nächst mit Paul Mennemann, Marcs 
Vater, zusammen. „Ein Spiel war er 
auch mein Trainer“, lacht Marc, der 
seit seinem dritten Lebensjahr Mit-
glied im SVH ist. „Ich hatte eigentlich 
schon aufgehört, da haben mich die 
beiden für ein Spiel zurückgeholt.“ 

Die Idee, gemeinsam Jugendmann-
schaften zu trainieren, kam Marius 
und Marc während einer Feier des SV 
Herbern. In den folgenden Jahren 
kümmerten sich die beiden haupt-

20
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www.heizoel-schmidt.de

Heizöl · Kaminholz · Holzpellets · Briketts · Strom 
Erdgas · Diesel · Tankstelle · AdBlue® · Flaschengas

Energiehandel GmbH

Merschstraße 62
59387 Ascheberg-Herbern

info@heizoel-schmidt.de

Persönlich. Nah. Kompetent.

Die Trainer der B-Jugend
Über großartige Jungs und ein schwieriges Alter

sächlich um die zweiten Mann-
schaften der Jugendteams. Für 
die laufenden Saison suchten 
sie dann eine neue Herausfor-
derung: Jetzt trainieren sie die  
B1. 

Die Vorstellung, mit der Über-
nahme einer ersten Mann-
schaft eine voll motivierte 
Truppe zu trainieren, die rich-
tig etwas erreichen möchte, 
mussten die beiden zumindest 
teilweise relativieren: „Die 
Jungs sind in einem Alter, in 
dem alles wichtiger ist als Fuß-



22

Die Trainer Marius Koy und Marc Mennemann mit Torwarttrainer Levi Kindermann (v.l.n.r.).

ball. Schule, Freizeit, bei einigen be-
reits der Führerschein“, berichtet Ma-
rius Koy. „Unsere Jungs nutzen den 
Sport aber auch als Ausgleich für all 
den Stress, den man als 16-Jähriger so 
hat. Und wenn sie den Weg zum Trai-
ning finden, sind sie mit vollem Einsatz 
und Spaß dabei.“

„Jeder unserer Spieler hat seine eige-
nen Stärken, und sie ergänzen sich un-
heimlich gut“, ergänzt Marc Menne-
mann. „Der Fokus liegt auf dem 
menschlichen Zusammensein und dem 
Spaß am Sport. Wenn wir die Saison im 
unteren Mittelfeld der Leistungsliga 
und ohne Verletzungen beenden, kön-
nen wir sehr zufrieden sein.“ 
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An der Vogelrute 43, 59387 Ascheberg,
info@bentrup-gmbh.de, www.bentrup-gmbh.de

Minibagger
für Herberner günstig mieten

Hydraulikwerkzeuge ∙ Baumaschinen
Verkauf ∙ Miete ∙ Service ∙ Ersatzteile

Sonderkonditionen für Herberner Privatleute und Gewerbetreibende: 
inklusive Bring- und Holservice, keine Kaution

1-15 t

Tel. 02599/92980

www.mels-cafe.de

Reservierungen: 
02599/741 599 0 + info@mels-cafe.de

MELʼS CAFÉ 
Inh. Heike Kruse, Südstraße 2

59387 Ascheberg-Herbern

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag und Samstag 8.30 - 23 Uhr, 

Sonntag bis Donnerstag 8.30 - 22 Uhr

Wir sind wieder da!Wir sind wieder da!

Süßes und herzhaftes Frühstück

    Flammkuchen
Antipasti,  frische Salate

         Eis & Kuchen

HURRA

Jeden Donnerstag gibt es 
zu unserem Flammkuchen 
1 Glas Rot- oder Weißwein 

unserer Hausmarke gratis dazu.

Jeden
Donners-

tag

Spezial:

Flammkuchen-    Abend
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(isa) Die Generalversammlung des SV Her-
bern Ende Januar  im Vereinsheim an der 
Werner Straße war gut besucht. Klopfen, 
klatschen, Hände heben – dies sind die drei 
wichtigsten Aktivitäten während der Veran-
staltung. Im Fall des gut 1.490 Mitglieder 
starken Großvereins galt es, das Jahr 2022 zu 
bilanzieren. „Der SV Herbern hat viel bewegt“, 
sagte der Vorsitzende Jürgen Steffen. Die 
Pandemie hat der Sportverein in vielen 
Dingen genutzt, um die Sportstätte am 
Siepen aufzuwerten. Sei es die Gabionen-
wand, die als Sichtschutz dient, oder die 
neuen Flutlichtmasten an der Multifläche 
oder aktuell die Vorbereitung für die neuen 
Outdoorsportgeräte, die den Kunstrasen-
platz noch weiter aufwerten sollen.

In den Alltag streute der SVH im ver-
gangenen Jahr immer wieder kleine Hö-
hepunkte. Der Westerwinkellauf etwa, 
der im vergangenen Jahr ohne Corona-
Maßnahmen wieder ganz normal statt-
finden konnte. Oder das Pfingstturnier, 

bei dem die Jugendfußballer das Sagen 
hatten. Zwei Jahre musste dieses Event 
aus dem Kalender gestrichen werden, 
das hat der Jugendabteilung schwer zu 
schaffen gemacht. Positive Resonanz 
gab es auch von der Radsport-Abteilung, 
die wieder die RTF organisierte. Im 
Frühjahr 2022 sorgte ein Spendenaufruf 
für die Ukraine für großes Interesse. 
Auch hier hat der SVH geholfen, sei es 
für einen Hilfstransport, aber auch für 
Sprachkurse und Kinder aus der Ukrai-
ne, die im Sportverein aufgenommen 
wurden.

Die stellvertretende Bürgermeisterin 
Maria Schulte-Loh lobte den blau-gel-
ben Sportverein auch im Namen des ab-
wesenden Bürgermeisters Thomas 
Stohldreier. Dass nicht nur der Sport, 
sondern auch das Ehrenamt groß ge-
schrieben wird, das ist auch bei der Ge-
meinde Ascheberg bekannt.

Nach der Entlastung des Vorstandes 
standen Neuwahlen auf der Tagesord-

SV HERBERN

Erster Vorsitzender Jürgen Steffen dankte Michael Hölscher und Antonia Bopp für die Neugestaltung der 
SVH Homepage (Foto: Isabel Schütte).

Generalversammlung
des SV Herbern 
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Ondruper Straße 4 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. (02599) 640 | Fax (02599) 1513 | Mail avdh@rvdh-gmbh.de

Ihr Partner für schöne Bäder!
www.rvdh-gmbh.de
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nung. Für ein Jahr ließ sich Dieter Asch-
wer als zweiter Vorsitzender wieder 
wählen. Als Hauptgeschäftsführer wur-
de Marcel Wenge wiedergewählt. Die Ju-
gend-Obmänner Jürgen Große-Budde, 
Philipp Cramer und Barbara Jaspert 
wurden in ihren Funktionen bestätigt.

Der Hallenabteilung, die unter der Lei-
tung von Dennis Heitmann ist, wird Tom 
Greve unterstützend helfen. Beim Beirat 
des Vereins gab es einige Veränderun-

gen: Heinz Tönning, Heinz Reher und 
Udo Holzenkämpfer ließen sich nicht 
mehr zur Wiederwahl aufstellen. Ein-
stimmig wurden hier Andreas Berg-
mann, Alfons Sennekamp und Georg 
Eickholt auf die frei gewordenen Posten 
gewählt. Als Kassenprüfer wurde neben 
Alfons Sennekamp als erster Kassen-
prüfer Wolfgang Korte als zweiter Kas-
senprüfer von den Mitgliedern gewählt.

Winkhausstr. 4 | 59387 Herbern | Tel. (0 25 99) 18 85 | info@elektrofleige.de | www.elektrofleige.de

Photovoltaik – Regenerative Energie
installiert vom Profi

Persönliche Beratung          individuelle Projektlösungen          Qualitätsprodukte

Unabhängig vom Strompreis Unabhängig vom Strompreis 
dank sauberer COdank sauberer CO²²-freier Energie!-freier Energie!

Elektro-Meister-Betrieb
Josef Fleige Elektro GmbH

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder freuen sich auf ein sportliches und erfolgreiches Jahr 2023 (Foto: 
Isabel Schütte).
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Reifenhaus Wesselmann GmbH & Co. KG | Ondrup-Nordicker-Str. 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599/2557 | Mobil 0174/989 77 12

SICHER UNTERWEGS MIT IHREM
Unser Reifen- und Autoservice:

immer eine
   runde Sacheimmer eine
   runde Sache

Alles rund ums Rad

Mobiler Reifenservice 
für LKW

Alles rund ums Auto

www.kruckenbaum.de

Mein Garten - meine Lebenslust!

Garten- und Landschaftsbau

Garten- und Landschaftsbau

Bakenfeld-Himmelskampweg 8 
59387 Ascheberg 
Tel.: 02599/92106

n Gartengestaltung

n Gartenpflege

n Stein- und Pflasterarbeiten

n Heißwasser-Unkrautbekämpfung

www.kruckenbaum.de

Mein Garten - meine Lebenslust!

Garten- und Landschaftsbau

Garten- und Landschaftsbau

Bakenfeld-Himmelskampweg 8 
59387 Ascheberg 
Tel.: 02599/92106

n Gartengestaltung

n Gartenpflege

n Stein- und Pflasterarbeiten

n Heißwasser-Unkrautbekämpfung

www.kruckenbaum.de
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SV HERBERN

 Schuld hat, wie bei so vielen Schwierig-
keiten im Mannschaftssport, die Coro-
na-Pandemie. Während die Fußballer 
des SV Herbern 2021 ebenso wieder los-
legen konnten wie die Bundesliga, wur-
den die Meisterschaftsspiele im Tisch-
tennis nach 2020 auch 2021 wieder abge-
brochen. „Das hat viele unserer Spieler 
enorm frustriert,“ erinnert sich Tom 
Greve, Spieler der ersten Mannschaft 
und Leiter der Abteilung. „Kein Wunder, 
dass sich einige nach mehr als zwei Jah-

Text und Fotos: acb
Die Tischtennis-Abteilung des SV Herbern 
befindet sich in einer Notlage. Wo vor fünf 
Jahren noch vier komplette Mannschaften 
den Spielbetrieb aufrecht hielten, sind es 
momentan noch zwei Teams und knapp 
zwölf Spieler, die regelmäßig beim Trai-
ning und in den Ligaspielen den Schläger 
in die Hand nehmen – viel zu wenig, um zu-
versichtlich in die Zulunft zu blicken.

Tischtennis 
beim SV Herbern
Verstärkung gesucht!

ren Pause anderen Dingen zugewandt 
haben.“ Und auch als der normale Be-
trieb wieder hergestellt war, kamen vie-
le nicht wieder. „Viele Menschen sind 
weiterhin vorsichtig, was Mannschafts-
sportarten betrifft. Dabei hält sich der 
Kontakt in unserem Sport in Grenzen“, 
so Tom Greve. Trennt die Spieler doch 
meist die 2,74 Meter lange Tischtennis-
platte.
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Schützenstraße 17
59387 Ascheberg

Telefon 02599/7174
Mobil 0170/168 99 83

Trauerhalle: Rankenstraße 8

Erd-, Feuer- & 
Seebestattungen
Überführungen
Auslandsbestattungen
Beratung, Vorsorge, Begleitung
eigene Trauerhalle
Aufbahrungsräume

Erfahrung – 
seit fünf Generationen
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Interesse geweckt?
Jede:r Interessent:in ab 16 Jahren ist willkommen, auch diejenigen die nach einer Pause 
wieder zurückkehren möchten. „Es wäre zu schade, wenn wir aufhören müssten,“ sagt 
Tom Greve (Kontakt: Tel. 0176/60004983)
Trainingszeiten: montags 20.15 - 22 Uhr und donnerstags 19 - 22 Uhr

Der aktuelle Kader hofft auf neue Mitglieder.

Kleiner Exkurs zu den Spielstilen:
Jeder, der die Reaktionsschnelligkeit eines 
Profis gesehen hat, ist fasziniert von der enor-
men Reaktionsgeschwindigkeit. Jeder Spie-
ler hat dabei seinen individuellen Spielstil.
Topspin: für Angriffsspieler . setzt den Gegner 
permanent unter Druck . mit schneller Unter-
armbewegung erhält der Ball eine starke Vor-
wärtsrotation . SVH Spieler Jürgen Langen-
berg zelebriert diesen Angriff wöchtenlich

Ballonabwehr: Defensivtechnik, der vom 
Gegner geschlagene Ball wird in einer extrem 
hohen Flugkurve auf den Tisch zurückge-
spielt . SVH Spieler Christian Schlüter be-
herrscht sie par excellence 
Noppenspiel: „krumme“ Spielart . Schläger-
belag mit außenliegenden langen Noppen . 
Das Abknicken der Noppen bei Ballkontakt 
erzeugt eine unberechenbare Rotation mit 
Flattereffekt . SVH Spieler Tom Greve nutzt 
diesen Spielstil
Antispiel: „krumme“ Spielart . Schlägerbelä-
ge, die so gut wie keine Rotation erzeugen 
(Anti-Topspin) . Gegner muss entschleunigen, 
dabei den Ball konzentriert flach halten, da 
der Anti-Spieler ansonsten Nadelstiche per 
Konterattacken setzt
Töter: Angreifer versucht mit den ersten Ball-
wechseln den Ball „tödlich“ ins Feld des Geg-
ners zu schmettern . SVH Spieler Thorsten 
Müller bringt seine Gegner gern damit aus 
dem Konzept 

Die beiden Teams der Tischtennisab-
teilung sind dabei trotz vieler Widrigkei-
ten erfolgreich. Die erste Mannschaft 
spielt in der Bezirksliga, die zweite in der 
1. Kreisklasse. „Und da wollen wir auch 
bleiben“, wünscht sich Greve. Um für 
ein Spiel der Ersten antreten zu können, 
braucht es sechs, für die Zweite vier 
Spieler. Mit dem momentan recht klei-
nen Kader bedeutet dies für Tom Greve 
viele Telefonate, sobald jemand ausfällt. 
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Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt.
Nutzfahrzeuge

Ihr Volkswagen Service Partner Autohaus Klaves
Südkamp 2, 59387 Ascheberg, Tel. 02599 818
service@autoklaves.de, www.autoklaves.de

Volkswagen Service.
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MIT E-POWER
KOMFORTABEL
UNTERWEGS

 TOP Beratung
aus Erfahrung

Über 400 E-Bikes
& Räder auf Lager

Leasen 
statt  kaufen!

Wir beraten Sie,
wie Sie clever

sparen!

Inh. Stefan Hölscher   |   Bernhardstr. 21   |   59387 Ascheberg-Herbern   |   Tel. 0 25 99 - 13 10    |   www.zweirad-hoelscher.de

wie Sie clever
sparen!

Urban Arrow und 

Gazelle verfügbar!

zweirad_hoelscher


